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Vorhandene Gebäude 
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Mindestgröße ei nes Bau grundstückes 
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Die eingetragenen Gebäude sind nur 
hinsichtl i ch ihrer Fir st rich tu ng 
verbind lieh. 
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e.p lante Trafosta ti o n 
g\ordert von der E.A M. 
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Genehmigt 
mit Aulia9en (siehe Ge­
nehmigung sverfügung) 

BEBAUUNGSPLAN NR. .1 

BELTERSHAUSEN K RS . MARBURG 

VOR DEM WITTSTRAUCH -- FLUR 7•8-- MASSTAB 1 : 1000 

BEARBEITET : KREISBAUAMT MARBURG AN DER LAHN 

MARBURG, DEN 17. SEPTEMBER 19 62 
GEÄNDERT AM 31 . 10 .63 :.1 -: / 

,c-„-1. · ,_ / 
K REI SO B ERBAU RAT 

AUFSTELLUNG DES BEBAUUNGSPLANES DURCH DIE G\l."-"""'J..' 
TRETUN G BELTERSHAUSEN , BESCHLOS SEN AM 

BEBAUUNGSPLANENTWURF UND SEINE AUSLEGUNG DIE GE· 

MEI NDEVERTRETUNG BELTERSHAUSEN, BESCHL~~"~~ .. .. \$.]4 „19.64 
$- 0,!'.9'1 BÜRGE MEISTER 

'"" '- i;;' (!;,(' '>,. ' ... 

..::: .... 1:„~"" ~t., -
~ $i '-Pf fr_\ 
cl t:j• MEISfER 

DER PLANENTWURF HAT IN DER ZEIT VOM $,1. ~.64. „9 .. 4,J.9~4 

ÖFFENTLICH AUSGELEGEN . 

DER B EBAUUNGSPLAN I ST ALS SATZUNG 
DER GEMEINDEVERTRETUNG 
BE SC HL OSSE N WORDEN 

GENEHMIGT DER REG. PR ÄSI DENT 
KA SS EL, DEN 

DIE GENEHMIGUNG DES BEBAUUNGSPLANES UND SEI NE AUSLE-
GUNG IST AM ... ... ... .. „ . „„„„O RTSÜBLICH BEKANNT GEMACHT 
WORDEN.DER PLAN IST DAM IT RECHTSVERBINDLICH . 

Die Genehmigung u:id A uslegun g 
des Beb a;.; ung~F~ l qne§.i st yo:i c!·e r 
Gemeinde .:i m. ~ 1 ·1 fc.6\f:::n\li .:h 
be~~annt gen-1a.cht "llorcL::: n. 

{ . 

DER Bi.JRGERMEISTER 

BÜR GERMEl STER 

l -
Kreisbauamt Marburg an der Lahn 
Marbur g , den 19 . S«)lt· 1962 

#~--o 
( Kreisoberbaurat) 


